
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 13 (1909-1910)

Heft: 3

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


2öalbi»eiljnad)t. $oit gr. S8o|)t)
_

gg
9titnc. Sxjafylmtg au§ bem nonuegifdjeu SSotfätcben Doit Êfjciftofeï $atifoit 66
®er SDßintcvft^taf

_ -jg
SabeSmuct. ®ebirf)t Don (Srnific 8od)er«3Bertittg 84
SBaipur, bie fdfjönfte Stönigärefibenj Doit ftitbieit 85
Südjerfdjau 94

Pern ^eömrcZewe JaÄr^äw^re

„im ZzornsZ, 7/c/YZ*'
ZJ—XZdr.5.£0,

XZ wn«5 XZZ Zfy\ 5.50,
zw Z>ezZeÄerc tfWA 7as 7?m*eaw cZer PesZaZo^sz- CrcseZZ-

scA^/'Z, PütZcw^Zate 7, ZZerzcÄ 7.

Das Gute

bricht sich Bahn!

Das grösste Interesse

gibt sich allerwärts kund für Kathreiners Malzkaffee
als tägliches Haus- und Familiengetränk.

Es schmeckt dem Bohnenkaffee sehr ähnlich (hat
aber nicht dessen vielfach so schädlichen Koffein-
gehalt), besitzt die Nährkraft des Malzes und ist
ausserordentlich preiswert. Seit bald 20 Jahren
glänzend bewährt, wird Kathreiners Malzkaffee täglich
von Millionen von Menschen getrunken. Nur echt im
geschlossenen Paket in der bekannten Ausstattung mit
Bild und Namenszug des Pfarrers Kneipp und der
Firma Kathreiners Malzkaffee-Fabrikeii.

Znhalts-Verzeichnis.
Waldweihnacht. Von Fr. Bopp - 6ô
Anne. Erzählung aus dem norwegischen Volksleben von Christofer Janson 66
Der Winterschlaf 78
Läbesmuet. Gedicht von Emilie Locher-Werling 84
Waipur, die schönste Königsresidenz von Indien 8S
Büchcrschau
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Frohe Weihnachteil
bereiten Sie mit einem Geschenk aus unserm
neueston Gratiskatalog (ca. 1400 photograpbische
Abbildungen) über garantierte Uhren-, Gold- u,
Silberwaren.
E. Leicht-Mayer & Co., Luzern, Kurplatz 43.

Schweiz. Buttergesellschaft „Älpina"
Contrale: Zürich, Limmatstrasse 29.

Einziges Schweiz, u. besteingerichtetes Butterspezial-Gescliäit
liefert täglich, oder wie vom Käufer gewünscht

frei ins Haus:
Schweiz. Cenlrliup In Bälleli von 100 u, 250 gr à Fr.—.40 u. —.95

„ „ am Stock das leg Fr. 3.80Alpina Tafelbutter
Rochbutter bei Abnahme von I leg 5 kg 10 kg

Schweiz. Nidelbutter Fr. 3.20 3.15 3.10

„ Vorbruch-Nidel „ 3.— 2.95 "2.90
feine französ. Nidelbutter „ 2.80 2.75 2.70

italienische Nidelbutter „ 2.90 2.85 2.80

(kochbereit)

in hormetisch sclrliessenden Büchsen von I u. 3 kg

schweizerische, das kg Fr. 3.80
ausländische, das kg

5 u. 10 kg
3.70

3.40 3.30

Die Gebinde werden berechnet und bei Rückgabe vergütet.
Wir garantieren unsere Produkte rein und dem Schweiz. Lebensmittelgesetz entsprechend.

TELEPHON 8612. Scliwei*. Buttergesellscliaft „Alpina".
nHHZUZmi Postversandt nach aussen — i

Kraft, Gesundheit, Leben
verleihen

A.lf .Gr.

Gesunden — Kranken — Rekonvaleszenten
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(früher Witschi-Produkte)
Naturreinste Erzeugnisse von hervorragendster Qualität

Kürzeste Kochzeit nur 7—10 Minuten

Leichtester Verdaulichkeit.

Einfachste Zubereitung.
Höchster Nährkraft.

Grosse Auswahl von Rezepten
für

Suppen, Breie, Puddings und Gebäck aller Art.
III Verlangen Sie Kochbuch und Prospekte!!!
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k»à àîdimàteii
bereiten Lie mit einem Vesvlrenk »us unserm
neuesten (Irntiskàlog (e». 1400 püotogrnpbisoüs
^.dliilünngen) über geruntierto Vdroll-, kolâ- u.
Silkervrsrsn.

Ä Llc>., loussrn, jilliDI?

8àj^ kllttkîWàlM „àlpÍR"
Ovntrnlo: 2àiod, kimmatstrasss 29,
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koedbiittvr bei L.bn»bmo von I kg 5 kg 19 kg
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„ Vorbrueb-^iàel „ 3.— 2.96 '2.90
keine krnnöös. I^icisibuttgr „ 2.80 2.76 2.70

italisnisobs 14iüelkuttsr 2.90 2.86 2.80

(koebbsreit)

in borinktiseb soblissssuàen IZüekssn von I u. 3 kg

sebvvàerisobe, 6»s kg Ikr. 3.80
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Su. >9 Kg
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Wir garantieren unsers ?roüukts rein unü üem sebweiZ!. kebensmittelgeset? entsprecbenll.
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Naturreinste Lr-eugnisse von bervorragsmlster yuaütät

kürzeste Keckheit nur 7—!9 iVIinuten

beiebtester Verüauliekkeit.

Linkaeiiste Zubereitung.
Höcbster bläkrkrakt.
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Perplex!
wäscht reinigt- und des

infiziert von selbst.

»
IdealU

ist in der Tat Fischer's Schuh-Créme
„Ideal", denn sie gibt nicht nur
schnellen und dauerhaften Glanz, son-
dem konserviert auch das Leder und
macht es geschmeidig und wasserdicht.
Verlaugon Sie also bei Ihrem Schuh-
oder Spezereihändler ausdrücklich.
„Ideal". Dosen à 25, 40 und 60 Cts.
Alleiniger Fabrikant: G. H. Fischer,
ehem. Zündholz- und Fettwaren-Fabrik
Fehraitorf. Gegründet 1860.

NB. Guter Artikel für Hausierer.

OailS Führ, vom. F. Itazi
11 Strohig. 11, Zürich I
CraYatten-Fournituren

und Einlagen
Weiss Molton, Barchent, Mousse-
line, Baumwoll-Satin u. Glanzfutter.

Gummilitzen und Cordel.

Karton Halbmond.
Metallbestamiteile.

Patent-Artikel.
En gros en détail. 4

8

J. Stähli
Fabrikation u. Delailverkauf

von

jSilberwaren
Spezialität :

Silberne Bestecke.

Zürich V

ugano * Institut für junge Mädchen.
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch." " ' " ~ [.endiBeste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. N. Lendl and Tdohter.

DAVID SURBER, ZÜRICH
Geschäft gegründet 1855 — Miiiistcrliof 7 — Telephon 1005

im Schuhwaren »
Grösste Auswahl Billige feste Preise Garantie für Solidität

Buchführung
Stenographie, Maschinenschrei-
ben, Kalligraphie, Bankfach und
alle Handelsfächer lehrt gründlich
C.A.O.&adenianns HandelsscMe

SK: Zurich I. Ä—— Prospekt gratis _

wàsoiii. >-sin!gi und des-
infi?je>-t von seikst.

läk^l
ist in dsi- ?nt küseiisi-'s Laàuîì-Lrême
„Ideal", dsnn sis ß'ibt niât NUI'
sekuellen und ciluisi'Iiàktsn OInni?, son-
dsin itonssrvisid, suek <iss I^scisi^ nnci
innekt es Aoseinnsidi^ und ^vassordiviit.
VvninuAvn Lis also dei Ikrsm Zsiluii-
oder Lps?eröii>ii,l>(ilsi' nusdriielilisd.
„Ideal". Dossn à. 25, 46 und 65 (?ts,
^lisiniAsr I'îdu-!l<îii>t: O H. l'jsodvr,
siisin. /ündkolii- o»6 ^vtt^a^sii-I^âdrik
l'ekralîork. ks^ründst 1865.

tZutsr àtiilsi kin- Hausieren.

Hsiiz ksill", M!, k. II«!
11 Ltrslü^. 11, Xiii iâ I
erâVâìtknk'Wi'iiiììirM

Mâ LillîsKv
Wel88 H/Ioltvn, knickent, IVIou88k-

lins, LsumwoII-8atin u. Klsnefutter.
Kummiliiüüöii uncl Koi llkl.

Ii»»> l»,«l.
Mvtiì1Il»e«àii«1tvî1v.

patent-ài tiiisl.
Un Ares on âêtall.
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Mberij/srell
Kps^inlitiit:

8îII»«Ki»e lîestvâo.
Ilii-ick V

K àâm à MllAv
LorAKiltiß« Ersisìiunx und ?Ss^o. Italionlsà Ln?I!set>. 1>»nüö6wsk.^ " —c.owà!Hosts Helerensen von ältern. r?, vr. n. I»«wà! »»â LSodtvr.

V^VIV 8IIRLLK. ^VlìicîS
«-ssekii-kc «ssi-iinâst 13SS — îiat 7 — rolspüoll 100S

s- >i<lliilinur«>ii W
(Grösste ^U8waül KiNiz^v L«^tv ?i«î«« (Garantis für Loliâitàt

kuchfjjftrung
Ltsnnl?>"ìpi>is. Nnseliinsnselnsi-
den, lîalIiArapIiig, Lanlràeli und
fì.Il6H.inâel3f».e1i6i làit Arîinâlieìi

lî.à.lj.NW» àààNk
^'"o.- MMI. .7"â

t»rnspàt gratis —»



Echte Berner Leinwand
Reiche Auswahl. Billigste Preise.

Tisch-, Bett-, Küchenleinen etc.

Braut-Aussteuern.
Jede Meterzahl direkt ah unsern mechaii. und

Handwehstiililen.
Reichhaltige Muster franko.

weiche. Müller & Co., Leinenweberei
Langenthal (Bern).

Für Weihnachtseiiikäufe
bieten unsere reichhaltigen Lager in :

Damen-Kleiderstoffen — Seide — Blouson — Jupons
Confection — Echarpen — Gürtel etc.

die denkbar grössten Vorteile.
J. Spörri A.-G., Zürich.

Brüssel 1905. Grand prix mit goltleuer Medaille.
Pralttil/nl Bestes und relativ billigstes Bodenmittel. Kein Wichsen u. Blochen
r I ClKLIIvUl. mehr. Gestattet feuchtes Aufnehmen, verwandelt die ältesten tannenen
Fussböden in prächtiges Parkett und vermindert Staubbildung.

Praktikol-Versand vorm. E. Guyer, Zürich 11/2, Seestrasse 45.

Badeanstalt Mühlegusse 25, Zürich I
Tramhaltestelle I vis-à-vis der Predigerklrohe I -„no
ffiûhlegasse | 6 Minuten vom Hauptbahnhof | ""P^on 3202

Alle Arten Bader Best eingerichtetes Geschäft

J. H. Waser, Papeterie und Buchbinderei
empfiehlt bestens: Größte Auswahl von Geschäftsbüchern, Kopierbüchern zu Fabrik-
preisen, Kopierpressen, Briefwagen, Briefordner, Mappen, Papier und Couverts unterFabrik-
preisen, Goldfedern und Halter, Füllfedern, sämtliche Bureau Artikel, Spezialität komplete
Bureau-Einrichtungen (mit Rabatt),Photographie-undPostkarten-Alhums, Kirchen-
gesangbücher, Schreib- u. Poesie-Albums, Papeterien, Schreibmappen, Brieftaschen, Damen-
taschen, Portemonnaies, Reisszeuge, Bilderbücher, Visit- u. Cigarrenetuis, Schreibzeuge,
Farbschachteln, Nähschachteln, Messer, Scheren, Spiele, Meter, Lampenschirme, Gratula-
tions- u. Trauerkarten, Tornister, Mappen etc. Alle Zeichen-u. Mal-Artikel, Lederwaren,
Lithographie- u.Druckarbeiten,Buchbinderarbeiten besorgt prompt u. billigst.
Gegr. 1845. Mitglied des Rabattvereins Gegr. 1845.

liiiimiatqnai <»8 und 70.

KM Semer Leinlvanä
l>îti<li«' ì„>4„îìli I ItiltiKsîv t

liseli-, kett-, Kiiokenlkinen kW.

LrÄut-^usstsusrn.
^sàs àloìsriîàl «lilàe îìl» »»».« I II imtll!»». »ml

Il!>»<I,v«I>>«t iillllii.
ReieliIlaltîAS àlustsr kranko.

àià. à (?0., ^6ÌI16NU6d6I'6Î
Il»i»K«i»ài»I slîei'u).

Z üi V^eiknaeMseinkâà
Kisten nnssre rsiekkältiASn I^aZsr in ^

IZsiiìvit-Iilsieìvr^tottei» — 8viâv — Iîìo«^vi» —
t — Dvlìîìipen — <>iiilt'I «te.

à àsnllkar Zrösstsn Vorteils.
1. Zpöi-i-i A. K., lüi-iok.

Lri»»«vZ RSOS. prtx n»tî
^l'Âl/îîI/oI Gestes unà relativ killiAstos koàenmittel. Xein Wielisen n. kloctien
> I alVìlIvUI. melir. Kestattet teueliìes Aulnslimen, verwaniielt «lie ältesten tannenen
pussboclon in präclitiges parlcett unä vermindert 8taubbiiciung.

Pralctilcol-Versanil vorm. K. Ku^er, ^llriok ll/L, 8esstrasse 45.

Ls.Äss.nsts.tt Mûàl6^s.î3î3S 2s, 2îûrià I
Ir»à»It«»ìoUv I vt»-à-vt» â«r?rsâtxoràtrol»o I «»»»
«àdlvx»»»o I » «wàll vow Sariptdànkok > ^v^vî»o» ssv»

àllv Nà kk8tàMiàts8 kvsàâtt

1. tt. V^aser, papeterie unll kuekbinàki
ernpiiàlt kestens-. llrôiîts Auswaiii von Qssodàktsdûodvro, Xopierblicliern Và-ilr-
preisen, Xopikrprosskn,kriesvvag«n,krieforliner, Mappen, papier nnàKouvertsnnterValnili-
preisen, Koldfellernnnà kalter, püllfedern, sämtlielie kureau Artikel, Specialität Komplets
kureau kinrivktungen(init Ral>att),?àotoxr»pd1e-nnà?ooàa.rtvQ-A.It,uNrs, Xirclien
gesangbllclier, 8clireib- u. poesie-AIbums, Papeterien, Sokreibmappen, kriettaselien, kamen-
taselien, Portemonnaies, keisszleuge, öillierdücker, Visit n. kigarrenetuis, 8okreib^euge,
parbseltavltteln, käkseliaetiteln, Messer, 8ciieren, Spiele, Meter, kampenseliirme, Kratula-
tions n. Irauerkarten, Tornister, Mappen ete. Alle leieken- n. Mal-Artikel, Lederwaren,
I-tttroxrapdtv- n vruokardoítev,SuoIiì»1vàerarî»oitvlt desoiAt prompt u. billigst.
Lrs«r. 1S4S. Uit^lisà des Rabattvsrsins SsKr. 1S4S.

I,ii»i»î><«i»!ìi <»8 »»«I 70.



Überraschende Neuheit
garantiert
unschädlich

kein Chlor
kein reiben

Persil vollständig
ungefährlich
kein Waschbrett

kein bürsien
Modernes Waschmittel

für jede Waschmethode passend
Henkels.Co. Düsseldorf.

I© Zu hoben lr\ allen Drogen. Kolonialwaren- und Seifengeschäften ||Genertti«Vertreterïftir die^chweiz^Aj^JBhim^&^Co^J^^^

Bester Erwerb

m der Firma EDOUARD DDBIED & CO., DODVET (Schweiz).

"pSKUS"' GRAND PRIX 'IS'S' GRAND PRIX

Rein, mild, neutral,*

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

àei'i'azàn^e ^leutisit
zai'antiei't
^zciiàcilicli
Kein Lilian
kein neiben

pens« voÛ5ìsn6ig
anyeiàlicli
keinV/àZckks'eìl

kein dii^ien
I^Ioclemsz V/szcNmittsI

für éjecte WasclimeMocie pA^5snc!
Nsn^slàto. oûzsèlcioi'f.

kà ik«d

/</./// X /? <

» à k» WW Wkü WU Màj,
kkîAW 1-NlX kkàW k>k>x

kein, mîlll, nvêsl,?

kllLiìiìiiiit bests Lslks ktìr z-srtvn,
i-eînsli leint, ASßsv Loiilwsrsprosssn
iillà àlls Lautullrsiuiebsítsi».

Kar sebt wit äsr gebutîlwàrbv:

Tvvl SvrzMànwvr.



BASLER
- Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Coulante Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz, Explosion
und Vernässen.

Einbrnch-Diebstalil-Versicherungen.
(toralftgentur ZUM: Kienast & Reuss, Ttaaterstrisss il,

TELEPHON 1605.

Schweiz. Kreditanstalt
Zurich — Basel — Genf — St. Gallen.

Gegründet 1856.

Einbezahltes Aktienkapital: Fr. 65,000,000.
Reserven : „ 20,000,000.

Annahme von Geldern: In Konto-Korrent. Auf Depositen-Einlage-
hefte. Gegen Obligationen.

Vorschüsse anf Wertpapiere. Kapitalanlagen.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Tresorlachern in der Stahlpanzerkammer.
Ankauf von Conpons. Geldwechsel.

Wechselstube : Ecke Paradeplatz-Bahnhofstrasse.
Zürich III, Badenerstrasse 22.

Depositenkassen: ' Zürich V, Seefeldstrasse I.

i Oerlikon, Postgebäude.

ksuvi' Vvi'siolisi'ungs Keselkàkt —Ooulàllìs VsiAüirmA a-llsr 8ààà6Q iu^oì^s k^vuki', öliti, ^xlllosîon
uiiâ Vei'nâssen.

Vvrsîel»vr«ti»jxvii

KmMDtm Mkd: l(iena8i à kvuss, àmàm
?LQL?HOIC 1605.

Lelmà Kk'kliitsnLtslt
«SrKvI» — »»««I — «vnk — 8t. «»lion.

dsArûrlàst 1856.

DìQvsskìittss ^.lrìisQks.pilis.1: ?r. 6S,000,oc>0.
RssorvsQ: „ 2o,c>c>Q,c>c>c>.

àni»ài»»v v«i» «olàvri»: In Xoà-Râ-snt. Vsxositsu-Lilllsxs.
kskts. dkZsu ObliZàtioQSll.

nnt ^Vvrtoaxivrv. NL»ptt»t»»ì»Kvi».
^>it l>t ,vnl,i n,iz5 nntl Vvrv»1ài»x vnn >V«i tx,»pieren.
^vrinivàilK van VrvsortAelivri» in àsi- Lt»dlxs.o2srkktmmsr.

tiiliîìîit vn» <Zo«pvi»«.
IVeekselstude: Lvke ^arsilepla^ kalinliossti'ssze.

1 ^iiricli I», kaàei-sti-âe 22.
vepositenlkazzen: ' lüriek V, 8eefeI6sti-as8e l.

1 Verlilton, kìtgsbâuiiô.



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Binder, sowie blutarme, sich matt fühlende und nervöse, über-
arbeitete, leicht erregbare, müde, frühzeitig erschöpfte Erwachsene ge-
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(Völlig alkohol- und ätherfrei).

D6r Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehohen, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Was die Aerzte über ihre Erfolge bei Verwendung von Dr. Hommel's
Haematogen in der eigenen Familie sagen:

„Die Wirkung von Hommel's Hae-
matogen war bei meinem zweijähri-
Enkel eine ausgezeichnete und hat
sich die Anämie und Schwäche sehr
bald verloren."
(Prof. Dr. med. Kirchner, Würzburg.)

„Ihr Hommel's Haematogen hat
in meinem eigenen Hause vortreff-
liehen und eklatanten Erfolg gehabt."

(Prof. Dr. med. Steiner, Köln a. Rh.)

„Mein jüngstes Töchterchen war als
Zwillingskind sehr zart und durch
verschiedene Katarrhe und Ernäh-
rungsstörungen in der Entwicklung
sehr gehemmt worden. Seit das Kind
Hommel's Haematogen genommen,
hat es sich in ganz auffallender und
erfreulicher Weise erholt und ge-
kräftigt."

(Dr. Herzog in Schweidnitz, Schles.)

„Hommel's Haematogen hat sich
bei meiner Frau, deren Verdauimg
gänzlich darniederlag, vortrefflich
erwiesen."
(Stabsarzt Dr. Klein in Liebenthal.)

„Ich habe mit Hommel's
Haematogen bei den Kin-
dern meiner Schwester, die
infolge von Malaria blut-
arm waren, sehr guten Er-
folg gehabt. Erfreulich war
vor allem die Zunahme des
Appetits."

(Dr. med. 0. Faisst,
Stabsarzt, Stuttgart.)

Waning tor Fälschung!

Verkauf in
Apotheken

und Drogerien.

„Meine Frau, die unsere Kleine
während der Sommermonate selbst
stillte, litt dadurch an allgemeiner
Schwäche und zeitweiliger Appetit-
loBigkeit. Hier hatte Haematogen
Hommel bald die gewünschte Wir-
kung, so dass sie ohne Anstrengung
noch drei Monate weiter stillen
konnte. Für andere Fälle, nament-
lieh in der Kinderpraxis, verordne
ich Ihr Präparat schon seit länge-
rer Zeit."

Dr. med. Bösenberg,
Windischleuba, Thüringen.)

„Ich hatte Gelegenheit, bei mei-
nem eigenen zweijähriger Kinde die
ausgezeichnete appetitanregende Wir-
kung Ihres Haematogen Hommel
kennen zu lernen."

(Dr. med. E. Moritz,
Passau, Nieder-Bayern.)

„Hommel's Haematogen habe ich
in meiner eigenen Familie mit vor-
ziigllchem Erfolg angewendet."

(Dr. med. Friedrich Fruchtmann,
Spezialarzt für Kinderkrankheiten,

Lemberg-Zniesienie,
Galizien.)

„Hommel's Haematogen
hatte bei meinem durch
Keuchhusten arg herunter-
gekommenen Kinde einen
geradezu verblüffenden Er-
folg."

(Dr. med. Pust,
Stabsarzt in Posen.)

Man verlange ausdrücklich
«las eckte

„Dr. Hommels"
Haematogen und lasse sich
Nachahmungen nicht auf-

reden.

Preis per Flasche Fr. 3.25.

Hvlliwîieiìliei»e, in àsr Ontmisklnng oàsr bsiin Oornsn ^nrûàdlsidenàe
ll^inite», Komis ll»ià»»i»v, sieü orstt lüdlsnäe und I»vrvös«, üdsr-
srlzeitste, lsieüt srroglzare, rnnàs, krülr^eitig srseliöpkto Hi"»v»vl»svi»v ge-
kranelcen als Kräktignngsinittel mit grosssin Orkolg

(Völlig slkoiiol- und ätlrerkrei).

0Sr lkppvttt erwavlrt, âlv xvtattxsll nnà Irôrpvrltoiivn ^ràtts
vvrâsii ra.»od gvdodon, âa» 0v»àoit-livrvsi»»x»toi» gvatâât.

KVss à lksr^ts nlisr ilirs Orkolgs l>ei Vercvvndung von Dr. Ilommsl's
llaewatogen in clsr eigenen Oamiliv sagen:

„Oie KVirkung von Oonnnels Ilao-
inatogen ivar bei insinein ^weiMirri-
Onkel oins ausgeieicknete nncl list
sieli àis ^.närnis nncl Lelnväeüo seicr
kalà verloren."
(Oiok. Or. ineà. Kircknor, KVàdnrg.)

„Iln- lZommol's llasinatogen list
in insinein eigenen lliuiso vortroil
lioksn nncl eklatanten frkolg geliadt."

(Orok. Or. ineà. Ltoiner, Köln s. Rk.)

„kloin illngstvs löokteroksn war als
Owillingskinà selrr 2àrt nncl àureìr
vsrsolrisàonô Katarrko nncl Ornäli-
rnngsstörungon in àer Ontwieklnng
selcr gskernint worden. Leit das Kind
Ooininel's llasinatogen gsnorninon,
Kai va sick in gan? auttalleniler und
orfroulieker Voise erkolt und go-
kràttigt."

(Or. tlorrog in Oâweiànit?:, Keliles.)

„llonnnel's llasinatogen list sieir
bei meiner krau, àsren Verdauung
gèinûlieli darniedsrlag, vortreltlion
erwiesen."
(Ztsdssrut Or. Klein in Oieliontkal.)

„lelr lrabs init Ooinmsl's
llasinatogen lioi den liiii-
dsrn inoiner Leliwsstsr, clie
intolg« von klalaria KInt-
srin waren, sein- gnton Or-
folg golnìlit. Orkrsulieliwar
vor allein «Ile ?unakms des
Appétits."

(Or. ineä. o. fällst,
Ltsbssriît, Otnttgart.)
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„kleine Orau, die unsers Kleine
wäkrend der Loininsrlnouats ssldst
stillte, litt claduroli an sllgsineiner
Lsliwâelis und Zeitweiliger Appetit-
losigksit. Hier lratts Ilasmatogen
Iloinmsl üald clig gewünselrts KVir-
kung, so àsss sie oline Anstrengung
noeii ilrei kllvnate weiter stillen
Konnt«. Our snclers Oälls, nsineilt-
lieli in cler Kinderpraxis, vsrordns
iek lür Oräparat sslion seit lilnge-
rsr ^sit."

Or. nioà. kössnberg,
KVindisolileuda, Iltüringsn.)

„leli üatts (lvlsgenlioit, bei inoi-
nein eigenen rivveijälirigsn Kinàe àis
auîgoieiviinete appetitanregeniiv Vir
icung lines Ilssinatogsn lloininel
kennen 2N lernen."

(Or. n»sà. U. t/Ioriti,
Vssssn, llisàsr-Iîax'erll.)

„Oolnlnsi's llssinstogsn l>sl>e ielr
in meiner eigenen famille mit vor-
ziiglivliom frkolg sngswsnàet."

(Or. rneà. frieclrioli fruolitmann,
8psÄslsri?t kür Kinàsrlirsnklisiten,

Osmüerg-^niesionie,
tlsli^ien.)

„llonnnel's Ilsewatogen
Katte dei meinem iluroti
Keuvllliustsn arg üornnter-
gekonunenen Kinde einen
gvralleicu vorblüktenllon fr
kolg."

(Or. rneà. fust,
Ltskssr^t in l?osen.)

Klan verlange ausllriivltlioli
<i»« vll»tv

„vr. kvwwel«"
liaematogen unil lasse slok
tlaoliakmungon nickt auf-

reilon.
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